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1 Begutachtung

Die Gemeinde Ustersbach plant die 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 18 "Ost, nérdlich
der Eisbuhlstra3e" /B/ in Ustersbach.

Es sollen neue Wohngebietsflachen ausgewiesen werden.
In unmittelbarer Nahe verlauft ndrdlich die Bundesstral3e B300.

Durch eine schalltechnische Untersuchung ist abzuklaren, ob von den o&ffentlichen Ver-
kehrswegen schadliche Larmimmissionen im Sinne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
ausgehen.

Nordlich des Plangebietes befindet sich der Umgriff des Bebauungsplanes Nr.16
"Ustersbach Ost - Neue Ortsmitte”. Fur die dortigen Sondergebiets- und
Gewerbegebietsflachen sind Larmemissionskontingente festgesetzt worden.

Die sich durch die festgesetzten Kontingente ergebenden Larmimmissionen im Plangebiet
sind zu ermitteln und zu bewerten.

Verkehrslarm
Tag

Die Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur DIN 18005 (1) werden in weiten Teilen des
Plangebietes eingehalten.

Die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV (2) werden im gesamten Plangebiet eingehal-
ten.

Nacht

Die Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur DIN 18005 (1) werden im sudlichen Bereich des
Plangebietes eingehalten.

Die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV (2) werden im gesamten mit Wohngebauden
Uiberbaubaren Bereich eingehalten.

Gewerbelarm

Es werden am Rand der Uberbaubaren Flache von Parzelle 13 die Orientierungswerte des

Beiblattes 1 zur DIN 18005 zur Tagzeit um 0,2 dB(A) Uberschritten und zur Nachtzeit
eingehalten.

Es werden am Rand der Uberbaubaren Flache von Parzelle 14 die Orientierungswerte des
Beiblattes 1 zur DIN 18005 zur Tagzeit um 0,5 dB(A) und zur Nachtzeit um 0,7 dB(A)
Uberschritten.

Orientierungswerte der DIN 18005

Um zu beurteilen, ob durch die zukinftige Nutzung des Bebauungsplangebietes als
allgemeines Wohngebiet die Anforderungen fur die schutzbedurftigen Nutzungen hinsichtlich
des Schallschutzes erflllt sind, kénnen die Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur
DIN 18005 herangezogen werden. Die Orientierungswerte dienen in der Bauleitplanung als
Beurteilungsmalistab fiir die angemessene Berlicksichtigung der Belange des
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Schallschutzes. Sie stellen keine verbindlichen Grenzwerte bzw. zwingend einzuhaltenden
Obergrenzen dar. Die Orientierungswerte sollten im Rahmen der stadtebaulichen Planung
mdglichst eingehalten bzw. unterschritten werden. Soweit dies unter Berlicksichtigung der
ortlichen und stadtebaulichen Gegebenheiten nicht méglich ist, kénnen Uberschreitungen im
Rahmen der planerischen Abwagung zugelassen werden, sofern die Anforderungen an
gesunde Wohn- und Arbeitsverhaltnisse weiterhin gewahrt werden.

Immissionsrichtwerte der TA Larm

Auch die TA Larm definiert fir die Beurteilung der Gesamtgewerbelarmbelastung keine
absolute Obergrenze der zulassigen Gerduschimmissionen. Sie regelt vielmehr, unter
welchen schalltechnischen  Voraussetzungen ein Betrieb bzw. eine Anlage
genehmigungsfahig ist.

Im vorliegenden Fall wirken insgesamt drei gewerblich genutzte bzw. nutzbare Flachen auf
das Plangebiet ein. Dabei handelt es sich um das Sondergebiet mit dem bereits
bestehenden Einzelhandelsbetriecb  sowie um zwei derzeit noch unbebaute
Gewerbegebietsflachen, die grundsatzlich Raum fir zwei weitere Betriebe bieten.

Wirden diese drei Betriebe jeweils ausschliellich nach den MaBgaben der TA Larm
beurteilt, kénnte ein Betrieb die mafigeblichen Immissionsrichtwerte ausschopfen. Zwei
weitere Betriebe waren aus schalltechnischer Sicht grundsatzlich auch dann
genehmigungsfahig, wenn ihre jeweiligen Immissionsbeitrage die mafgeblichen
Immissionsrichtwerte um mindestens 6 dB(A) unterschreiten. Bei energetischer Addition
dieser drei Immissionsanteile ergibt sich eine Gesamtbelastung, die um rund 1,8 dB(A) Uber
dem Immissionsrichtwert liegt.

Damit wird deutlich, dass die nach den Regelungen der TA Larm grundséatzlich mogliche
Gesamtgewerbelarmbelastung oberhalb der Immissionsrichtwerte und damit auch deutlich
oberhalb der fiir Gewerbelarm maf3geblichen Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur DIN
18005 liegen kann.

Wahrnehmbarkeit von Pegeldnderungen

Zur Wahrnehmbarkeit von Pegelanderungen kann auf die Zusammenfassung des
Umweltbundesamtes aus dem Jahre 2004 verwiesen werden. Diesem Bericht kann
entnommen werden, dass Pegelanderungen ab 1 dB(A) in glnstigen Bedingungen gerade
noch wahrgenommen werden kénnen. Pegelanderungen von 3 dB(A) werden in der Regel
wahrgenommen. Es kann davon ausgegangen werden, dass Pegel unter 1 dB(A) nicht
wahrgenommen werden kdnnen, da es sich bei Gewerbelarmemissionen in der Regel nicht
um kontinuierliche Gerauscheinwirkungen handelt deren Veranderung der Lautheit
unmittelbar festgestellt werden kann.

Ausschopfung der Emissionskontingente

Die im benachbarten Bebauungsplan Nr. 16 ,Ustersbach Ost — Neue Ortsmitte”
festgesetzten Emissionskontingente legen fiir die drei Teilflachen durch die festgesetzten
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Emissionskontingente jeweils Obergrenzen fir die in der Umgebung zulassigen
Gewerbeldarmimmissionen fest. Diese Kontingente beschreiben somit einen schalltechnisch
maximal zulassigen Nutzungsrahmen. In der betrieblichen Praxis ist jedoch nicht davon
auszugehen, dass die auf den einzelnen Teilflachen angesiedelten gewerblichen Anlagen
ihre jeweiligen Immissionskontingente dauerhaft und an samtlichen maRgeblichen
Immissionsorten gleichzeitig vollstandig ausschdpfen. Eine solche Ausschdpfung wiirde
voraussetzen, dass die larmintensiven Betriebsablaufe auf allen Teilflachen jeweils in
Richtung der maR3geblichen Immissionsorte wirksam werden und dort zeitgleich die
hochstmdglichen Immissionsbeitrage hervorrufen.

Nur bei einer solchen gleichzeitigen Uberlagerung der maximalen Immissionsbeitrage konnte
sich eine Gesamtbelastung oberhalb der Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur DIN 18005
ergeben. Aufgrund der Ublicherweise unterschiedlichen Betriebsabléaufe, Nutzungszeiten und
larmintensiven Einzelvorgange ist eine derartige Konstellation in der Praxis nur selten zu

erwarten.

Bewertung

Unter Berilcksichtigung der zuvor dargestellten Aspekte ist festzustellen, dass die
berechneten Uberschreitungen der Orientierungswerte mit maximal 0,5 dB(A) zur Tagzeit
und 0,7 dB(A) zur Nachtzeit nur geringfiigig ausfallen. Pegelanderungen in dieser
GroRRenordnung liegen unterhalb der Schwelle, ab der unter liblichen Bedingungen eine
wahrnehmbare Verédnderung der Gerauschsituation zu erwarten ist. Zudem stellen die
festgesetzten Emissionskontingente einen schalltechnisch maximal zuldssigen
Nutzungsrahmen dar, dessen vollstandige und gleichzeitige Ausschdpfung durch samtliche
gewerbliche Nutzungen in der betrieblichen Praxis nur selten zu erwarten ist.

Vor diesem Hintergrund kdnnen die sich im Plangebiet ergebenden
Gewerbelarmimmissionen aus schalltechnischer Sicht als zumutbar bewertet werden. Die
geringfiigigen Uberschreitungen der Orientierungswerte stehen der geplanten Ausweisung
eines allgemeinen Wohngebietes daher nicht grundséatzlich entgegen.
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2 Grundlagen

/Al Ortsbesichtigung durch die BEKON Larmschutz & Akustik GmbH am 12.02.2024

/B/ Vorentwurf zur 1. Anderung zum Bebauungsplan Nr. 18 "Ost, nordlich der Eisbiihlstra-
Re", der Gemeinde Ustersbach, Stand 12.10.2026, erhalten von der Gemeinde Usters-
bach per E-Mail am 19.10.2026

/C/ Daten der Verkehrszahlung 2021, verodffentlicht im Internet durch Landesbaudirektion
Bayern Zentralstelle StraReninformationssysteme, Datenabfrage am 19.10.2026

/D/ Angaben zur eingebauten Deckschicht auf der B 300 im Bereich des Plangebietes, er-
halten durch das StBA Augsburg per Mail am 25.05.2023

/E/ Bebauungsplan Nr. 16 ,Ustersbach Ost — Neue Ortsmitte®, der Gemeinde Ustersbach,
Datum der Rechtskraft 07.11.2024, Download Uber den Bayern Atlas am 19.10.2026

/FI Geobasisdaten: Bayerische Vermessungsverwaltung

http://vermessung.bayern.de/file/pdf/7203/Nutzungsbedingungen Viewing.pdf

Situation und Aufgabenstellung

Die Gemeinde Ustersbach plant die 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 18 "Ost, nérdlich
der Eisbuhlstra3e" /B/ in Ustersbach.

Es sollen neue Wohngebietsflachen ausgewiesen werden.
In unmittelbarer Nahe verlauft nordlich die Bundesstral3e B 300.

Durch eine schalltechnische Untersuchung ist abzuklaren, ob von den o&ffentlichen Ver-
kehrswegen schadliche Larmimmissionen im Sinne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
(BImSchG) ausgehen.

Nordlich des Plangebietes befindet sich der Umgriff des Bebauungsplanes Nr.16
"Ustersbach Ost - Neue Ortsmitte”. Fur die dortigen Sondergebiets- und
Gewerbegebietsflachen sind LArmemissionskontingente festgesetzt worden.

Die sich durch die festgesetzten Kontingente ergebenden Larmimmissionen im Plangebiet
sind zu ermitteln und zu bewerten.

Ortliche Gegebenheiten
Das Gelande wurde im Rechenmodell auf Grundlage der Gber die Bayerische Vermessungs-
verwaltung bezogenen Daten modelliert /D/.
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Beschreibung des Plangebiet

Die bauliche Nutzung des Plangebietes soll als allgemeines Wohngebiet festgesetzt werden
/B/. Diese Einstufung wurde auch als Schutzwirdigkeit zur Bewertung der Larmimmissionen
herangezogen.

Es gelten die nachfolgenden Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur DIN 18005 (1) fur Ge-
werbelarm (2):

Orientierungswerte 55 dB(A)tags 40 dB(A) nachts

Es gelten die nachfolgenden Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur DIN 18005 (1) fiir Ver-
kehr sowie die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV (2):

Orientierungswerte 55 dB(A) tags 45 dB(A) nachts
Immissionsgrenzwerte: 59 dB(A)tags 49 dB(A) nachts

Beurteilungszeitraume

Folgende Beurteilungszeitraume sind maf3geblich:

Bezeichnung Beurteilungs- von bis
zeit in Stunden

tags (ta) 16 06:00 Uhr 22:00 Uhr
nachts (na) 8 22:00 Uhr 06:00 Uhr
Tabelle 1: Beurteilungszeitraume

Berechnungs- und Bewertungsgrundlagen

Die Mittelungspegel wurden mit dem Schallausbreitungs-Berechnungsprogramm SOUND-
PLAN 9.1, Stand 16.09.2026, berechnet.

Verkehrslarm

Die Berechnungen der Larmemissionen und Larmimmissionen durch den Fahrverkehr auf 6f-
fentlichen Verkehrswegen wurden nach der RLS-19 (3) durchgefuhrt.

Immissionskontingente

Die Berechnung der sich aus den Emissionskontingenten Lex ergebenden Immissionskontin-
gente L erfolgt entsprechend dem Satzungstext /E/ nach der DIN 45691:2006-12 "Ge-
rauschkontingentierung” (4) fur die Immissionsorte au3erhalb des Bebauungsplangebietes.
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8.1

8.2

Gewerbelarm

Ausgangsdaten
Im Bebauungsplan Nr. 16 ,Ustersbach Ost — Neue Ortsmitte /E/ sind die nachfolgenden
Larmemissionskontingente nach der DIN 45691 festgesetzt worden:

Emissionskontingente tags und nachts in dB(A):

GE 1 tags Lex = 63 dB(A) nachts Legx = 49 dB(A)
GE 2 tags Lex = 66 dB(A) nachts Lex = 52 dB(A)
SO tags Lex = 61 dB(A) nachts Lgx = 40 dB(A)

Die Bezugsflachen sind der Anlage 15.3.1 zu entnehmen.

Bewertung

In der Anlage 15.3.2 sind die berechneten Immissionskontingente aufgefuhrt.

Es werden zur Tagzeit die Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur DIN 18005 um bis zu 0,5
dB(A) und zur Nachtzeit um bis zu 0,7 dB(A) Uberschritten.

Die sich ergebenden Larmimmissionskontingente sind zusatzlich in Form von jeweils einer
Rasterlarmkarte fur die Tagzeit 15.3.3 und die Nachtzeit 15.3.4 abgebildet. Die Angabe einer
Bezugshohe ist hier nicht erforderlich, weil die Hohe der Larmkontingente fir alle Immissi-
onshdhen identisch ist.

Die Bewertung der Larmimmissionen ist unter dem Punkt 1 zu finden.

Verkehrslarm

Berechnung der LA&rmemissionen
Es wurde von den Daten der Verkehrszahlung 2021 /C/ und einer Zunahme des Fahrver-
kehrs von 15% flr das Jahr 2035 ausgegangen.

M (pro )
. DTV . 1%|p2%|p3 % n km/h Ly
Bezeichnung Zeit| Stunde) PLYol PPl Vi w
2021 | 2035 alle KFZ |[LKW1|LKW2|KRAD| PKW [ LKW [[dB(A)]
ta 381,8 3,7 55 1,2 100 80 86,9
B e .
300 5.739 | 6.600 na 61,0 48 (12,4 0,2 | 100 80 79,5

Tabelle 2: Verkehrsdaten nach RLS-19

Legende: DTV . durchschnittliche tagliche Verkehrsstarke
M . mittlere stiindliche Verkehrsdichte in KFZ/h oder LKW/h
pl% : LKW-Anteil p1in %
p2 % LKW-Anteil p2 in %

p3% Kraftrad-Anteil p3 in %
v : Geschwindigkeit in km/h
Lw: : Langenbezogener Schallleistungspegel pro Meter in dB(A)

Alle Pegel in dB(A)

Es befindet sich kein Kreisverkehr in relevanter Entfernung (bis 120 m) zum Plangebiet.

Es wurde daher keine Knotenpunktkorrektur beriicksichtigt.
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9.2

Es ist als Deckschicht ein AC 8 DS verbaut /D/. Nach Rucksprache mit dem StBA wurde fur
die Berechnung der Larmminderung durch die Deckschichtkorrektur ein AC 11 als Belag an-
gesetzt.

Vergleich der Beurteilungspegel
Die abschirmende Wirkung und die Reflektionen der méglichen Gebaude im Plangebiet wur-
den nicht bertcksichtigt.

In den Anlagen 15.4.1 und 15.4.2 werden die berechneten Larmimmissionen, die durch den
Fahrverkehr auf den offentlichen Verkehrswegen hervorgerufen werden, in Form von Raster-
larmkarten dargestellt.

Als Immissionshohe wurde fir die Tagzeit 2,4 m (Erdgeschoss, Aul3enbereiche) und zur
Nachtzeit 5,2 m (1. Obergeschoss, Schlaf- und Kinderzimmer) gewahlt.

Tag

Die Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur DIN 18005 (1) werden in weiten Teilen des
Plangebietes eingehalten.

Die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV (2) werden im gesamten Plangebiet eingehal-
ten.

Nacht

Die Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur DIN 18005 (1) werden im sudlichen Bereich des
Plangebietes eingehalten.

Die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV (2) werden im gesamten mit Wohngebauden
Uiberbaubaren Bereich eingehalten.
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10

11

Passive LarmschutzmalRnahmen
Zur Sicherstellung von gesunden Wohn- und Arbeitsverhaltnissen sind passive Larmschutz-
mafnahmen erforderlich.

MaRgebliche AuRRenlarmpegel

In der Anlage 15.5 werden die berechneten mafigeblichen AuRenlarmpegel nach DIN 4109-
1:2018-01 "Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen" (5) dargestellt.

Fur die Ermittlung der maf3geblichen AuRenlarmpegel wird zunachst der Summenpegel aus
den in den Anlagen 15.4.1 und 15.4.2 dargestellten Beurteilungspegeln fir den Verkehrslarm
und den zulassigen Immissionsrichtwerten der TA Larm fir die festgesetzte Art der baulichen
Nutzung (hier allgemeines Wohngebiet) gebildet.

Der mafRgebliche AuRRenlarmpegel ist dann der jeweils hohere Wert aus Summenpegel zur
Tagzeit plus 3 dB(A) und Summenpegel zur Nachtzeit plus 13 dB(A).

Schallgedammte Liftung

In der Anlage 15.4.2 werden die Beurteilungspegel zur Nachtzeit im 1. Obergeschoss darge-
stellt.

Es sind in weiten Teilen des Plangebietes Beurteilungspegel von tber 45 dB(A) ermittelt
worden. Ab einem Pegel von lber 45 dB(A) eignet sich ein Fenster eines Schlaf- oder Kin-
derzimmers nachts nur bedingt zum Dauerliften (Fenster gekippt). Daher kann fur ein
Schlaf- oder Kinderzimmer mit einem Fenster in diesem Bereich ein weiteres Fenster in ei-
nem Bereich mit einem Beurteilungspegel unter 45 dB(A), eine schallgedammte Luftung oder
eine pegelreduzierende bauliche Malinahme vor dem entsprechenden Fenster erforderlich

sein.

Planbedingter Fahrverkehr auf 6ffentlichen Ver-
kehrswegen

Die ErschlieBung erfolgt durch die Anbindung an die Bundesstrafe B 300, ohne dass davon
Wohngebaude in einer relevanten Weise betroffen werden.

Dort erfolgt eine Vermischung mit dem tbrigen Verkehr.

S 22.10.26 13:23 P 22.10.26 14:54 Thomas Pehl



T Bpones o 5om o e camnnane. st cemerag oo PABIKON
ac

Datum: 22.10.2026 Bezeichnung: LA22-243-G01-T03-E01-01 Seite: 12 von 27 Seiten

12 Textvorschlage fir den Bebauungsplan

12.1 Allgemeine Informationen

Entsprechend dem Bericht mit dem Titel "Untersuchung der schalltechnischen Belange im
Rahmen der 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 18 "Ost, nordlich der EisbiihistraRe" der
Gemeinde Ustersbach" der BEKON Larmschutz & Akustik GmbH mit der Bezeichnung
"LA22-243-G01-T03-E01-01" vom 22.10.2026 kdnnen die nachfolgenden Texte als
Festsetzung (12.2) und als Hinweise zur Festsetzung (12.3) Gbernommen werden.
Hinweise fir die Ubernahme in die Planzeichnung und in den Textteil:

- Die Grafik aus der Anlage 15.5 ist als Anlage zum Bebauungsplan festzusetzen.
Folgende Normen, Richtlinien und technischen Regelwerke sind bei der Auslegung,
spatestens aber mit dem bekanntgemachten Bebauungsplan, zur Einsicht bereitzuhalten:

- DIN 4109-1:2018-01. "Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen"

In der Bebauungsplanurkunde bzw. in der Bekanntmachung zum Bebauungsplan ist darauf
hinzuweisen, wann und wo die Normen gemeinsam mit dem Bebauungsplan eingesehen
werden koénnen:

Zuganglichkeit der Normen, Richtlinien und technische Regelwerke

Alle Normen kénnen bei der Gemeinde Ustersbach ...wann... und ...wo... zusammen mit
den Ubrigen Bebauungsplanunterlagen eingesehen werden.

Die genannten Normen sind beim Deutschen Patentamt archivmafig gesichert hinterlegt.
Die genannten Normen sind bei der Beuth-Verlag GmbH, Berlin, zu beziehen (Beuth Verlag
GmbH, Burggrafenstral3e 6, 10787 Berlin).

Die genannten Normen kénnen auch bei der BEKON Larmschutz & Akustik GmbH
(Morellstrafl3e 33, 86159 Augsburg, Tel. 0821-34779-0) nach Voranmeldung kostenlos

eingesehen werden.
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12.2 Textvorschlage fir die Satzung
Baulicher Schallschutz im Sinne des § 9, Abs. 1, Nr. 24 BauGB

Fur die Errichtung, Anderung und Nutzungsanderung von baulichen Anlagen mit
schutzbediirftigen Raumen im Sinne der DIN 4109-1:2018-01 "Schallschutz im Hochbau -
Teil 1: Mindestanforderungen” (z.B. Wohnraume, Schlafrdume, Unterrichtsraume,
Birordume) gelten nachfolgende Festsetzungen.

1)

Im Plan in der Anlage XX01 sind die Bereiche mit den jeweils maf3geblichen
AuBenlarmpegeln festgesetzt.

Die maf3geblichen AufRenlarmpegel kénnen alternativ auch auf Grundlage von
Larmpegelberechnungen und/oder Messungen im Rahmen des Genehmigungsverfahrens
bzw. des Freistellungsverfahrens ermittelt werden.

2)
Die sich aus den maRRgeblichen AuRenlarmpegeln ergebenden erforderlichen Schalldamm-

Mafe der AuRenbauteile nach der DIN 4109-1:2018-01 "Schallschutz im Hochbau, - Teil 1:
Mindestanforderungen” dirfen nicht unterschritten werden.

3)

Schlaf- und Kinderzimmer sind, mit Ausnahme der im Bebauungsplan dargestellten
Parzellen 4, 5 und 6, mit einer schallgedammten Liftung auszustatten.

- Schallgedammte Liftungen kénnen entfallen, wenn die betreffenden Schlaf- und Kinder-
zimmer mit Pufferrdumen (Wintergérten, Loggien, etc.), Prallscheiben oder sonstigen pe-
gelmindernden MaRRnahmen vor den Larmimmissionen geschitzt werden (Minderung des
Schallpegels vor dem Fenster von mindestens 5 dB(A)) bzw. wenn das erforderliche
Schalldamm-Mal} der Fassade bei anderen Liuftungskonzepten sichergestellt ist.

Pufferrdume miissen so ausgestattet sein, dass sie zur Nutzung als Schlaf- oder
Kinderzimmer nicht geeignet sind.

- Schallgedammte Liftungen kdnnen entfallen, wenn auf Grundlage von Larmpegelberech-
nungen und/oder Messungen im Rahmen des Genehmigungsverfahrens bzw. des Frei-
stellungsverfahrens ermittelt wird, dass mindestens ein Fenster der betreffenden Raume
zum Luften geeignet ist.

Ein Fenster ist zum Liften geeignet, wenn der fur Verkehrslarmeinwirkungen ermittelte
Beurteilungspegel vor dem gedffneten Fenster einen Wert von 45 dB(A) zur Nachtzeit
nicht Uberschreitet.
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12.3

Baulicher Schallschutz im Sinne des § 9, Abs. 1, Nr. 24 BauGB zur Minderung der
Larmemissionen auf Fahrstrecken der Stellplatze und Garagen

Es sind gerauscharme Garagentore entsprechend dem Stand der Technik zur
Larmminderung einzubauen und zu betreiben.

Eventuell erforderliche Regenrinnen im Bereich der Fahrstrecken der Stellplatze und
Garagen sind so zu gestalten, dass beim Uberfahren keine zuséatzlichen Gerausche
entstehen und eine gerauscharme Ausfuhrung sichergestellt ist (z.B. durch verschraubbare
Rinnenabdeckung).

Textvorschlage fur die Hinweise

Hinweis:

1) Die sich aus den festgesetzten maf3geblichen Auf3enlarmpegeln ergebenden
Schalldamm-Male der AuRenbauteile sind Mindestanforderungen entsprechend
der im Zeitraum des Bebauungsplanverfahrens aktuellen Gegebenheiten.
Aufgrund Anderungen von Berechnungsmethoden oder anderen Larmbelastungen
koénnen sich andere Anforderungen fir die Schalldamm-MaRe der Au3enbauteile
ergeben. Dies ist jeweils im Rahmen des Genehmigungsverfahrens bzw. des
Genehmigungsfreistellungsverfahrens durch den Bauwerber zu prifen.

2) Bei der Planung und Installation von Klimageraten, Kiihlgeraten, Liftungsgeraten,
Luft-Warme-Pumpen, Mini-Blockheizkraftwerken und &hnlichen Anlagen und
Geréten sind die Vorgaben aus dem LAI "Leitfaden fiir die Verbesserung des
Schutzes gegen Larm bei stationdren Geraten" ergebende Mindestabstéande zur
benachbarten Wohnbebauung zu beachten. Der Leitfaden ist zu beziehen unter

www.lai-immissionsschutz.de/documents/leitfaden verbesserung schutz gegen |
aerm bei stat geraete 1588594414.pdf oder kann kostenlos bei der BEKON
Larmschutz & Akustik GmbH angefordert werden.

3) Die durch die landwirtschaftliche Nutzung der angrenzenden und umliegenden
Flachen entstehenden Larm-, Staub- und Geruchsimmissionen sind im gesamten
Bebauungsplangebiet hinzunehmen. Dies gilt auch z.B. fir Larmimmissionen die
bei besonderen Pflege- oder Erntetatigkeiten nachts entstehen.
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13 Abklrzungen der Akustik

Aat
Aba
Adiv
Agr
Am
Aw

B
Bewertung "+"
Bewertung "Zahl"
CmN
CmT
D
diw
Dv
Dz

F
IGW
IRW
K

Kb
Ki
Ko
Kpa
Kstro
Kvoi

Lb1
Lb2
Lm
Lm,E2s5
INs
Lr

LrN
LrT
Ls
Ltm
Lwa
Lwa:
Lwa«
Lwa0
Lwae
Lz

Na
Nutz

Mittlere Dampfung durch Luftabsorption

Mittlere Einfigeddmpfung

Mittlere Entfernungsminderung

Mittlerer Bodeneffekt

Mittlere sonstige Dampfung (Bebauung, Bewuchs, ...)
Mittlere meteorologische Korrektur, Windeinfluss
Bezugsgrofie nach der Parkplatzlarmstudie

Anforderung eingehalten

entspricht Betrag der Uberschreitung

Meteorologische Korrektur, nachts

Meteorologische Korrektur, tagsuber
Richtwirkungskorrektur

Emissionskorrektur fir Einwirkdauer im Bezugszeitraum in dB
Pegelkorrektur fir Geschwindigkeit in dB(A)
Abschirmmal in dB(A)

Stellplatze je Einheit der BezugsgréfRe nach Parkplatzlarmstudie
Immissionsgrenzwert

Immissionsrichtwert in dB(A)

Reflexionszuschlag in dB(A)

Durchfahranteil auf Parkplatz

Zuschlag fir Impulshaltigkeit

Zuschlag fiir gerichtete Abstrahlung

Zuschlag fur Parkplatzart nach Parkplatzlarmstudie
Zuschlag fur die Oberflache der Fahrgassen
Korrekturglied fur diffuses Schallfeld in der Halle in dB(A)
Lange der Quelle

Immissionsortbezogenes Abschirmmal in dB
Immissionsortbezogene Korrektur in dB

Mittelungspegel in dB(A)

Emissionspegel des PKW-Fahrverkehrs (RLS 90) in dB(A)
Beurteilungszeitraum — lauteste Nachtstunde
Beurteilungspegel in dB(A)

Beurteilungspegel nachts

Beurteilungspegel tagstuber

Schalldruck am Immissionsort in dB(A) ohne Korrekturen
Taktmaximalzuschlag in dB(A)

Schallleistungspegel in dB(A)

Schallleistungspegel pro Meter in dB(A)
Schallleistungspegel pro Quadratmeter in dB(A)
Ausgangsschallleistungspegel in dB(A)
Schallleistungspegel in dB(A) pro Einheit (Einheit: m fur Linien und m2 fir Flachen)
Schallquellenbezogener Zuschlag in dB(A)

mittlere stundliche Verkehrsdichte in KFZ/h oder LKW/h
Anzahl der Stellplatze

Beurteilungszeitraum — Nacht

Bauliche Nutzung

Orientierungswert in dB(A)

LKW-Anteil in %

bewertetes Schalldamm-Malf? in dB

Reflexanteil

Lange der Fahrstrecke oder Entfernung Quelle-Immissionsort in m
Flachengrofle in m2

Beurteilungszeitraum - Tag

Geschwindigkeit in km/h

Zuschlag fiir Nutzungsart eines Parkplatzes

Zeitbereich

Ruhezeitenzuschlag in dB(A)
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15 Anlagen
Hinweis:

Die Rasterlarmkarten eignen sich systembedingt nicht zur Entnahme von Beurteilungspegein
unmittelbar an Geb&audefassaden.
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15.2 Bebauungsplan (Auszug)

Bebauungsplan Nr. 18, 1. Anderung "Ost, nérdlich der EisbuhlstraBe"
Entwurf (Planteil 1/3)

1:500 (auf A3)

12.10.2026 VORABZUG

r\- | estidNr. 29
\ o

|Geobasisdaten: Bayerische Vermessungsverwaltung Nr. 2005—7358|
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15.3 Gewerbelarm

15.3.1 Bezugsflachen und Immissionsorte
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15.3.2 Berechnung der Immissionskontingente

RSPS0027.res

G01-T03-E01 LEK RLK 200

Mittlere
Ausbreitung

20.10.2026 / 08:30 Uhr
Seite 1 von 1

Quelle L'w [loderS Lw KO| s | Adiv | Agr |Abar |Aatm| Re Ls [dLw [dLw | ZR Lr Lr
T N T T N

dB(A) | mm? | dB(A) |dB| m | dB | dB | dB | dB [dB(A)|dB(A)| dB | dB | dB [dB(A) [dB(A)

Immissionsort 1001 LrT 55,2 dB(A) LrN 39,5 dB(A)

GE 1 63,0 1005| 93,0 O 44| -439| 0,0 00 00| 49,2 0,0|-14,0/ 00| 492| 352

GE 2 66,0 1964 989 | 0| 73| -48,2| 0,0( 00 00| 50,7 0,0 |-140( 00| 50,7| 36,7

SO 61,0 5250 98,2| 0| 64| -47,1] 00| 0,0 00| 51,1 0,0]-21,0/ 00| 51,1 30,1

Immissionsort 1002 LrT 55,5 dB(A) LrN 40,7 dB(A)

GE 1 63,0 1005| 93,0| O 34| -416| 0,0 00 00| 51,4 0,0|-140[( 00| 514| 374

GE 2 66,0 1964 989 | 0| 66| -47,4| 0,0( 00 00| 51,5( 0,0|-140[{ 00| 51,5 37,5

SO 61,0 5250( 98,2 0| 84| -495| 00| 0,0 00| 48,7 0,0|-21,0/ 00| 48,7| 27,7
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15.3.3 Rasterlarmkarte — tags
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15.3.4 Rasterlarmkarte — nachts
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15.4 Verkehrslarm

15.4.1 Rasterlarmkarte —tags — 2,4 m
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15.4.2 Rasterlarmkarte — nachts — 5,2 m
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15.5 Passiver Schallschutz

00vzee

05vZE9

00szz9

055229

5352950

5352900

5352850

5352800

5352750

MalRgeblicher AuRenlarmpegel www.bekon-akustik.de
5352950 N 1
._113ra
5352900 =\ .
" 3 A4 )
N 7
, W
. & il -
— B3 o o TE— N
74 s s 52 1118 g
Zs WM__B__% ~
e ‘ 7 *g?’dBkM i “'w._____h 4
S NE
~_ ';m ¢ __:Di i - — xu_h El‘aquti \
5352850 | %(] B : F
.H ]
Malgeblicher
s352a00] AuBenldrmpegel
in dB(A)
- s
= 60
T
= 62
= 63
- s
= 65
5352750 = 66 L L i
= 67 '
= 68
= 69

$22.10.26 13:23 P 22.10.26 14:54 Thomas Pehl



Titel: Untersuchung der schalltechnischen Belange im Rahmen der 1. Anderung des
Bebauungsplanes Nr. 18 "Ost, nérdlich der EisbiihistraBe" der Gemeinde Usters- n BEI<ON
Lérmschutz & Akustik GmbH
bach
Datum: 22.10.2026 Bezeichnung: LA22-243-G01-T03-E01-01 Seite: 27 von 27 Seiten

Das Gutachten darf ohne die schriftiche Zustimmung der BEKON Larmschutz & Akustik
GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden.

Bei Veroffentlichung oder Vervielfaltigung sind die Nutzungsbedingungen der bayerischen
Vermessungsverwaltung sowie die Belange der Datenschutz-Grundverordnung zu beachten.

LS22.10.26 13:23
LP22.10.26 14:54
G:\2022\LA22-243-Ustersbach-Sondergebiet-B300\1Gut\G01\LA22-243-G01-T03-E01-01.docx

Anderung: 016 17.10..2023 JS

S 22.10.26 13:23 P 22.10.26 14:54 Thomas Pehl



	1 Begutachtung
	2 Grundlagen
	3 Situation und Aufgabenstellung
	4 Örtliche Gegebenheiten
	5 Beschreibung des Plangebiet
	6 Beurteilungszeiträume
	7 Berechnungs- und Bewertungsgrundlagen
	8 Gewerbelärm
	8.1 Ausgangsdaten
	8.2 Bewertung

	9 Verkehrslärm
	9.1 Berechnung der Lärmemissionen
	9.2 Vergleich der Beurteilungspegel

	10 Passive Lärmschutzmaßnahmen
	11 Planbedingter Fahrverkehr auf öffentlichen Verkehrswegen
	12 Textvorschläge für den Bebauungsplan
	12.1 Allgemeine Informationen
	12.2 Textvorschläge für die Satzung
	12.3 Textvorschläge für die Hinweise

	13 Abkürzungen der Akustik
	14 Literaturverzeichnis
	15 Anlagen
	15.1 Übersichtsplan
	15.2 Bebauungsplan (Auszug)
	15.3 Gewerbelärm
	15.3.1 Bezugsflächen und Immissionsorte
	15.3.2 Berechnung der Immissionskontingente
	15.3.3 Rasterlärmkarte – tags
	15.3.4 Rasterlärmkarte – nachts

	15.4 Verkehrslärm
	15.4.1 Rasterlärmkarte – tags – 2,4 m
	15.4.2 Rasterlärmkarte – nachts – 5,2 m

	15.5 Passiver Schallschutz



		2026-10-22T14:55:01+0200
	thomas.pehl@bekon-akustik.de




